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Nro . 82 . Dienstag, 16 . Juli 1895. 31 . Jahrgang .

Württemberg .
Gestorben : 12 . Juli zu Stuttgart

Oberfinanzrat a . D . Wilhelm Schnurrer,
Ritter des Ordens der württ . Krone ,
Ritter 1 . Klasse des Friedrichsordens ,
78 I . a . ; 13 . Juli zu Höfen Fabrikant
Heinrich Lerch , Ritter 1 . Klasse des Fried¬
richsordens. 56 I . alt.

Stuttgart , 9 . Juli . Der Landtag
wurde am Donnerstag geschlossen. Die
Neligionsreversalien , das Steuergesetz und
das Wasserrechtsgesetz kamen nicht mehr
zur Beratung , sondern wurden bis zum
Herbst vertagt.

Stuttgart , 12 . Juli . Ihre Kai¬
serliche Hoheit Frau Herzogin Wera mit
den Herzoginnen -Töchtern Elsa und Olga
wohnten gestern abend 6 Uhr in der
Glockengießerei von H . Kurz dem Gusse
der Glocke für die neue russische Kapelle
an .

Stuttgart , 12 . Juli . Das würt tem -
bergische Grenadierregiment „ König Karl" be¬
geht den 6 . August dieses Jahres als den
25jährigen Jubiläumstag der Schlacht bei
Wörth in festlicher Weise, sämtliche frühere
Angehörige des Regiments oder des früheren
dritten württembergischen Jägerbataillons sind
zu dem Feste eingeladen.

— Am 20 . Juli , nachmittags 3 Uhr 5
Minuten trifft anläßlich des deutschen
Turntags in Eßlingen ein Sonderzug mit
500 sächsischen Turnfahrern hier ein . Bei
der Enthüllung des Georgiidenkmals am
21 . Juli wird der Stuttgarter Turngau
zahlreich vertreten sein .

— Die württemb . Kammer der Stan¬
desherren hat das Gesetz über die Ver¬
längerung der württemb . Notenbank in
Stuttgart zur Ausgabe von Banknoten in
der Fassung der Kammer der Abgeordne¬
ten angenommen und sodann in der End¬
abstimmung den Hauptfinanz-Etat und das
Finanzgesetz genehmigt. Ferner wurde das
Disciplinargesetz für die evangel. Geistli-
lichen unter Zustimmung zu den Beschlüs¬
sen des anderen Hauses angenommen und
die Eingabe um Einführung gewerblicher
Gewerbe-Inspektoren der Regierung zur
Kenntnisnahme überwiesen, wozu ausge¬
sprochen wurde , daß die Kammer der
Standesherren die Beiziehung weiblicher
Vertrauenspersonenzu der Gewerbeinspek¬
tion für bemerkenswert halte .

Ludwigsburg , 13 . Juli . Gestern
Vorm , hat auf dem großen Exerzierplatz
hier ein Unglücksfall anläßlich einer Vor¬
stellung der 1 . Abteilung des Feldartillerie-

Regiments Nr . 29 bei einer Bewegung
im Marsch - Marsch zugetragen , wobei 2
Geschütze aufeinander ^auffuhren . Einem
Kanonier wurde der Fuß dreifach ge¬
brochen, einem andern einige Rippen ein¬
gedrückt , 2 weitere sind leichter verletzt.
4 Mann befinden sich im Lazaret. Ein
Pferd mußte auf dem Platz gestochen
werden . Ein starker Baum wurde um¬
gefahren . Die Schuld des Zusammenstoßes
ist in dem sehr staubigen Boden zu suchen ;
der Staub wird bei den Artillerieübungen
oft so dicht anfgewirbelt , daß jede Auf¬
sicht, selbst auf wenige Schritte gehindert
ist .

Heilbronn , 12 . Juli . Die 14jäh-
rige Tochter des Metzgers Schwarz von
hier stürzte heute vormittag zwischen 10
und 11 Uhr mit ihrem 2jährigen Brüder¬
lein von einer Plattform in einen Hof
hinab und in eine kurz vorher geleerte
Düngergrube hinein . Das Mädchen trug
vom Sturze einen Bruch des linken. Armes
und einen Schädelbruch davon, so daß
ihr Leben in Gefahr steht, währenv der
Knabe unverletzt davon kam.

Neckarsulm , 12 . Juli . Heute früh
wurde bei dem Entleeren des Aborts in
dem Gasthaus z . Post dahier der Leich¬
nam eines neugeborenen Kindes männ¬
lichen Geschlechts vorgefunden . Der Kopf
war mit einem Tuch umwickelt , welches
um den Hals zugezogen war, wodurch
ohne Zweifel drr Tod herbeigeführt wurde .
Ueber die Thäterin bezw . die Mutter fehlt
bis jetzt jede Spur . Untersuchung ist ein¬
geleitet.

q Gundelsheim O . - A . Neckarsulm ,
11 . Juli . Gestern Abend wurde die seit¬
her auf Schloß Hornegg wohnende ver¬
witwete Gräfin Waldeck , nebst ihrem frühe¬
ren Hauslehrer , einem angeblichen russi¬
schen Grafen Nesfelrode, verhaftet und
unter Geleit des Amtsrichters und des
Stationskommandanten in Civil in das
Neckarsulmer Amtsgerichtsgefängnis ver¬
bracht. Wie verlautet, soll es sich um
den Verdacht des Meineids handeln .

Tübingen , 13 . Juli . Ein orkan¬
artiger Sturm hat gestern größeren Scha¬
den angerichtet . An Obstbäumen wurde
von dem wenigen Obst vieles herunterge¬
rissen , ebenso Aeste , so namentlich in un¬
seren Alleen , wo man kaum mehr passiren
konnte. Nachmittags legte sich der Sturm
und trat der gewünschte Regen ein , der

I nach der sehr schwülen Temperatur Er¬
lfrischung brachte.

— Die Landesversammlung des Ver
eins der württemb . Körperschaftsbeamten
findet Heuer in Tübingen am 25 . Juli
statt. Nach einer Besichtigung der Stadt
folgen die geschäftlichen Verhandlungen
im oberen Museumssaal mit folgender
Tagesordnung: 1 ) Begrüßung der Fest-
gäste durch den Bereiusvorstand ; 2 ) Rechen¬
schafts - und Kassenbericht des Ausschusses
und Kassiers ; 3) Vorträge über a) die
Einführung periodischer Ortsvorsteherwah-
len , d ) die beabsichtigte Aenderung in den
Geschäftsaufgaben der Gemeindebehörden
e) die Gesetzentwürfe betr . die Steuer¬
reform . Nachm. ist gemeinschaftl. Mittags¬
mahl im Festsaal des Museums .

Rottenburg , 13 . Juli . Gestern
Nacht ist ein etwa 30 Jahre alter an¬
geblicher Betriebsingenieur aus Berlin
aus dem hiesigen Amtsgerichtsgefängnis
entwichen . Derselbe hat die Schrauben am
Gitter seiner Arrestzelle gelöst , die Tep¬
piche in seiner Zelle zerschnitten und sich
an dem hievon gefertigten Seil in den
Hof hinabgelasfen, von wo aus er spur¬
los verschwunden ist . Er ist im Mai d.
I . in Folge gefälschter Zeugnisse in der
mechanischen Fabrik hier als Ingenieur
angestellt worden . Anfangs Juni hat die
K . Staatsanwaltschaft Beuthen in Ober¬
schlesien wegen verschiedenerBetrügereien
Haftbefehl erlassen. Derselbe befand sich
seither hier in Untersuchung.

Tuttlingen , 10 . Juli . Gestern
abend wurde von dem Stationskomman¬
danten Pfetsch hier die ledige zwanzig
Jahre alte Luise Vötsch von hier festge¬
nommen. Dieselbe soll , wie verlautet, im
Monat Juni dieses Jahres ihr neugebo¬
renes uneheliches Kind durch Aufschlagen
auf den Ofenstein getötet und außerhalb
der Stadt bei der Ziegelhütte vergraben
haben . Auch die Mutter der Berbrecherin ,
welche auch van der Sache wissen soll ,
wurde vom Stationskommandanten ver¬
haftet und das Königliche Amtsgericht ein¬
geliefert .

Horb , 10. Juli . Kommt da eines
schönen Tages von Amerika herüber ein
Mann , der seinem Auftreten nach „ schwere
Gelder " besitzt , hieher und besucht auch
das nahegelegene Jakobsbad . Die reizende
Lage, die Wirtschaft nebst Kegelbahn, die
Badeeinrichtung gefällt ihm , die Wohn-
räume finden Gnade vor den Augen seiner
Gemahlin . Er fragte den Besitzer um
dem Preis des ganzen Anwesens, der
Wirt nennt eine annehmbare Summe ,
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und ohne Besinnen schlägt der „ Ameri¬
kaner " ein . Der Kauf wird alsbald an¬
erkannt . Merkwürdigerweise bezahlt der
vermeintliche Krösus fast nur mit Wech¬
seln . Die kann er sich leisten , da er
einen seit 1870 verschollenen Onkel hat ,
dessen großes Vermögen ihm in 5 Jahren
ausbezahlt wird . Am letzten Sonntag
wurde nun die feierliche Eröffnung ge¬
halten , unter großem Zudrang des Pub¬
likums . Bon 10 Uhr an gab es Freibier
und Zigarren und der Konsum war ein
bedeutender . Doch wie rasch sollte die
Freude endigen ! Denn schon Montags
nachmittag arbeitete der Gerichtsvollzieher
in den öve gewordenen Hallen . Der Ame¬
rikaner sitzt wegen Wechselfälschung , und
der frühere Besitzer , der Bierbrauer Bäcker
und sonstige Lieferanten sind das Opfer
eines ganz ganz gewöhnlichen Schwindels
geworden .

Freudenstadt , 12 . Juli . Eine be¬
trübende Trauerkunde traf heute vormittag
von Schwarzenberg ein : der wegen seiner
Freundlichkeit und Charakterfestigkeit , hu¬
morvollen Geselligkeit und seines umfang¬
reichen , praktischen Wissens im ganzen
Murgthal und weit darüber hinaus be¬
kannte , beliebte und hochgeschätzte Guts¬
besitzer Karl Frey , früherer Landtagsab¬
geordneter , ist nach längerem Leiden heute
früh verschieden .

Aus dem Filsthal , 11 . Juli . In
der Papierfabrik Salach passirten in dieser
Woche schon drei zum Teil schwere Unglücks -
fälle . Einem in der Fabrik beschäftigten Mäd¬
chen fiel vom Dache eines Fabrikgebäudes eine
Schieferplatte auf den Kopf und verwundete
sie derart , daß Grund zu ernsten Besorgnissen
für das Leben der Verunglückien vorhanden
ist . Tags darauf brachte ein junger Mann
einen Fuß unter eine Papierrolle , wobei die
große Zehe an demselben buchstäblich gespalten
wurde , so daß sie zusammengenäht werden
mußte . Gestern endlich hat der Sandfang
der Papiermaschine einem Manne die große
Zehe am linken Fuß gequetscht .

Echterdiugeu , 14 . Juli . Gestern
Nacht nach 1 Uhr wurde ein Teil der
hiesigen Einwohner schon wieder durch
den Ruf „ Feuer " erschreckt. Es brannte
die unfern vom Hause auf der Wiese
stehende und mit Stroh bedeckte Dresch¬
maschine des Bauern und Baumwarts
W . Stäbler lichterloh . Wenn für die be¬
nachbarten Gebäude auch keine Feuersge¬
fahr vorhanden war , so ist der Besitzer
doch empfindlich geschädigt , da die Ma¬
schine nicht versichert sein soll . Brand¬
stiftung ist natürlich mit Gewißheit auzu -
nehmen .

Hofen , 10 . Juli . Eine Abteilung
Dragoner setzte heute vormittag 10 Uhr
bei der Fähre von Mühlhausen über den
Neckar hieher . An einer durch die Bag¬
gerung vertieften Stelle wurde ein Pferd
unruhig , warf seinen Reiter ab und er¬
reichte ohne denselben das Ufer . Der
Reiter wäre ohne Zweifel , trotz seiner
Anstrengungen über Wasser zu bleiben ,
ertrunken , wenn ihm nicht einige Offiziere ,
die sich ihm schwimmend nahten , zu Hilfe
gekommen wären und ihn gerettet Hütten .

( Neue 3lls ° /o w ü r t t . Staatsan -
l e h e n) . Sicherem Vernehmen nach findet
am nächsten Montag die Submission auf ein
6 M ' ll . Mk. betragendes lU/r "/» württ . Staats -
anlehen statt. Ferner steht die Umwandlung
von r . 2V Mill . der 3 ' /s und 4° /o württ .

rlden Obligationen in 3y^ o/o Mark Obli¬

gationen seitens der wüctt . Finanzverwaliung
demnächst bevor .

— Das Regierungsblatt Nr . 15 vom
12 . Juli enthält eine Bekanntmachung der
Ministerien des Innern und des Kriegs¬
wesens vom 19 . Juni betr . das Gesammt -
verzeichnis der zur Ausstellung von Zeug¬
nissen über die wissenschaftliche Befähig¬
ung für den einjährig -freiwilligen Mili¬
tärdienst berechtigten Lehranstalten .

Rundschau .
Nürnberg , 12 . Juli . Dem Germani¬

schen Museum hat der Kaiser von Oestreich
den Jahresbeitrag von 1000 Mk . für allgemeine
Zwecke des Museums und den weiteren von
1000 Mk . für Beschaffung von Denkmälern
des habsburg - lothring . Kaiserhauses auf wei¬
tere 5 Jahre bewilligt .

Kiel , 12 . Juli . Die russische Kai¬
seryacht „ Zarewna " , vom Mittelmeer
kommend , ist heute unerwartet hier einge¬
troffen . Das Schiff ging vor dem könig¬
lichen Schlosse vor Anker . Die Kaiser¬
yacht dampft demnächst nach Petersburg
ab .

Rendsburg , 12 . Juli . Gestern Nachm -
stieß im Kaiser - Wilhelm -Kanal ein französischer
Dampfer „ Emile " mit einem Segelschiff zu¬
sammen . Das Segelschiff sank sofort . Der
Dampfer konnte die Fahrt nach Kiel fortsetzen .
Die Schifffahrt im Kanal wurde nicht wesent¬
lich beeinträchtigt .

Altona , 12 . Juli . Die Verhaftung
des Taxadors des Altonaer städtischen
Gaswerks , namens Kroll , macht hier be¬
deutendes Aufsehen . Seit 14 Jahren hat
Kroll viele Tausende unterschlagen . Er
ist geständig .

Elberfeld , 11 . Juli . Der in den letzten
Tagen hier verhandelte Prozeß in Sachen der
verkrachten Elberselder Gewerbebank endete mit
der Verurteilung des Buchhalters Kruse wegen
Unterschlagung zu 6 Jahren Gefängnis . Die
angeklagten Aufsichtsräte wurden freigesprochen .

— Bei Dünkirchen stürzte am 9 . Juli
der Luftschiffer Crepin nach höchst gefahrvoller
Fahrt ins Meer , wurde aber durch Lootsen
gerettet .

Berlin , 12 . Juli . Hr . v . Kotze begibt
sich morgen zur Verbüßung der wegen seines
Duells mit dem Hofmarschall Frhrn . v . Reischach
kriegsgerichtlich über ihn verhängten Festunqs
Haft nach Glatz .

"

— Die Mitteilung , daß der Kaiserliche
Kommissar Dr . Peters vom Reichskanzler
die Aufforderung erhalten habe , sich an
den Tanganjika zu begeben , wird auch
von der „ Kzz.

" bestätigt . Ehe Dr . Peters
dorthin abreist , hat er einen dreimonat¬
lichen Urlaub zur Beseitigung eines Augen¬
leidens . Die Krzz . schreibt hierzu noch :
Die Bestellung des zum „ Landeshaupt¬
mann " ernannten Dr . Peters ist vom
1 . Mai . datiert . Er erhält ein Gehalt
von 25,000 M . und bekommt einen selbst¬
ständigen Wirkungskreis , der ihn vom
Gouvernement ziemlich unabhängig macht .

(VomFürsten Bismarck ) . Ein Köl¬
ner . der am vorigen Samstag einen Besuch
in Friedrichsruh gemacht hat , fand den Fürsten
Bismarck , der in strammer Haltung durch den
Park spazieren ging und dabei eine ziemlich
steile Anhöhe nicht scheute, sehr gut aussehend
und in bester Laune . Auf einen Ausdruck
des Bedauerns , daß der Fürst nicht in Kiel
gewesen iv , antwortete der Fürst , er sei doch
ichon zu alt , er sei lange bei Hose gewesen
und da heiße es treppauf treppab gehen , was
er jitzt nicht mehr könne . Der Fürst hatte

für jeden ein liebenswürdiges Wort , und auf
d e Frage , ob es ihm recht sei , daß man seine
Privatwege betrete , antwortete er, es mache
ihm Freude , wenn andere sich freuen . Man
mußte den Eindruck gewinnen , daß der Fürst
sich recht wohl befindet .

Zittau , 12 . Juli . Heute Vormittag
ist im Gießmannsdorfer Kohlenbergwerk
ein Schacht eiugestürzt . Drei Arbeiter
wurden verschüttet . Die Rettungsarbeiten
sind im Gange , blieben bisher jedoch er¬
folglos . Die Arbeiter sind vermutlich
todt .

Posen , 12 . Juli . Nach einer Mel¬
dung der „ Posener Zeitung " aus Pleschen
soll sich der dreifache Mörder Sobczyk
aus Oberschlesien , für dessen Ergreifung
bekanntlich 500 Mk . Belohnung ausgesetzt
sind , in der Nähe von Pleschen aufhalten .
Die dortigen Gendarmen seien seit meh¬
reren Tagen recht eifrig auf der Suche
nach dem Mörder , dessen Spur man ge¬
funden zu haben glaubt .

— Ein Inserat für Sklavenhändler
wird zum Schrecken der Einwohner in der
Salzwedel -Gardeleger Zeitung veröffent¬
licht : „ Die nicht mehr tauglichen Dienst¬
pferde der Gardeleger Artillerie , sowie die
angeschossenen , nicht mehr brauchbaren
Mannschaften sollen auf dem Gr . St
Jlsenplatz öffentlich meistbietend unter den
im Termin bekannt werdenden Bedingungen
verkauft werden . Der Hauptmann der
Artillerie .

"

Lemberg , 12 . Jul ' . Der Polizeiagent
Bodek in Przemysl wurde vom Gericht der
Spionage zu Gunsten Rußlands durch Aus¬
führung eines Manlichergewchrs für schuldig
erklärt und zu 4 Jahren schweren Kerkers
verurteilt .

Paris , 12 . Juli . Der pensionirte
Oberst Gacon wurde heute Morgen in
seinem Schlafzimmer von seiner Dienerin
todt aufgefuuden , und ein neben ihm lie¬
gendes geleertes Giftfläschchen sowie ein
Brief , den er auf den Tisch des Zimmers
niedergelegt , zeigten an , daß er sich in
der Nacht vergiftet hatte . Oberst Cacon ,
ein 73jähriger Greis , Commandeur der
Ehrenlegion war angekleidet und hatte
im Lehnstuhl sitzend das Gift getrunken
Er hatte in dem hinterlaffenen Briefe
als Grund des Selbstmords schlechte Ber -
mögensverhältnisfe bezeichnet .

Madrid , 10 . Juli . Das Testament
des vor einiger Zeit verstorbenen Sonderlings
Solor , der sein gesammtes über 2 Millionen
betragendes Vermögen der Königin - Regentin
vermacht hatte , wurde für ungültig erklärt , weil
es 1894 datirt , jedoch auf Stempelpapiere
von 1895 geschrieben ist » Die Hinterlassenschaft
fällt nun in Ermangelung anderer Erben dem
Staate anheim . Solor soll ein natürlicher
Sohn des Grafen von Montijo , Vaters der
Kaiserin Eugenie , gewesen sein.

1. o ic 3 ! 6 8.
Ooppsl - Oonosrt ciss LürZsrZsssng -

Vsrsins klssIinZsn in Wilcibsck .
üem LonntuA Norton rvur clor Him¬

mel 8turü bervölüt unck man kürobtete
86Ü 0U , nimern lÜ88linAsr Lnttstkrenmlen
rvürcle cker L»u8ÜuA tiierker verregnet
rvercken , über rviclsr nlle8 vrrvurten
Küu8tj» verkiek äer l^uebmittuK. vis
Vukt blieb bsrvsAt, aber 80 unZenebm
rvurm , cka.88 äu8 Litten im vrelen ein
Veuu88 rvur . vis riubllosen Lit^ llütrio
in cksu kvAl . üuiIuMn, ckie äureb von
ulken Leiten bsrbsi ^sseblepxte Hube-
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bänbo noelr vormollrt wnräsn , waron
bis auk äon lot^ton Llatri bosot̂ t and
vor um 4 vbr erst anbain , musste
stebou. Die Lüu^ertribüue , mit äeu
^vürttemberAsobeu und LssImAsr wür¬
ben Aesebmüekt , war unmittelbar vor
äem grossen Nusibxavillon erriobtet
worden. Vaeü äem einleitenden Narseb
6er L§1. Lnrbapelle eroklnete Lloirarts
„ 0 8ebut2A6ist alles Sebönen " kür Nän -
nerebor mit OrebssterbsAleitunK äas
Oonoert . Vieser, wie aueb alle kolben¬
den Obere , wurden insisterbakt vor§e-
truKen und äie Ktimmmittsl waren , be¬
sonders im Denor, ausAe^eiebnet . Viel-
leiebt batte man im Lass noob einige
bräkti^e Stimmen mebr sieb wünseben
müssen im ersten Ober , <la§6»en wurde
in äen übrigen , namentlieb im 8 . Obor

äas „ leb allein noob wanäle still " äor ,Lass ssbr voll unä bräktlA Aesun^en . Den
grössten Leitall tanäen äie Vi^anäersobatt
„Vas bat niebt Lub bei Da » unä l^aokt"
mit äer Zan2 vorLÜAliebsn blaebabmunZ
äer IVeilend ewe^unA unä „ äobannis-
naobt am Lbein " . >VeIob' Zarter
veberAanA vom piano rium torte unä
umAelcebrt ! ^ .ueb äie immer sobönen ,
^um Herren gebenden Sebwabenlisäer
„ Lin ott bei ibr ^ 'sssss " von Lurb -
barät unä „ o Naiäle , vu bist mei
LIor§esttzrn " von 8 iloker verteblten
ibren vinäruob niebt unä ebensoweni»
äas beitere „ Nadle Zneb 'raus, " äas äie
Sanier äie Olüte batten , naob stür -
misokem Applaus noek rum Lesten ru
^eben. Der Dirigent , Herr Vebrer
öauoblen , ist bei diesen „Neistersän -

Aern" so reebt an seinem Llatr unä wird
wobl mit denselben noeb maneben Lreis
im „ 8än§erbrieA" errungen unä man-
oben vriumpb wie äen ^estri^en teiern !
V̂ir rutsn den tüebtiZen , boobberri^en

Sängern ein berrliebes „ Vuk tVieäsr -
seben" naob ruAleiob mit äem vank
äer armen Laäbeäürtti ^en , denen äer
Leinertrag des voppel - Oonoerts von
naberu 500 Nb . ruüiessen wird .

Wetter - / iussioktsn
auk Oriillä üsr Lsriodts äsr äautseüsii 8ss-

« arts in Hamburg.
18 . äuli : IVolkiA, winäiA, Striebre ^en,

massig warm.
19 . 1Veni§ verändert , starb wolbiA.
20 . Veränäerlieb , warmer , massiger

IVinä.

Amtliche und Privat -Auzeigen.
Stadtpflege Wildbad .

Obligationen -Verlosung.
Bei der am 11 . Juli d . I . stattgehabten Verlosung der planmäßig einzu-

ziehenden städtischen Obligationen sind folgende Summen gezogen worden :
Mt k s 1««« Mark Nro . 162
Nit 8 s SO« „ „ 2S und 167
I_ !t Q s 260 „ „ 31 , 37,46,1S2 « 26 « .

Die Rückzahlung dieser Obligationen geschieht wie die Einlösung kostenfrei
bei der Stadtkasse , bei den Bankhäusern Joseph Schweizer und Eßlinger u . Cie .
in Stuttgart , sowie bei der deutschen Genossenschafts-Bank von Sörgel , Parisius ,und Cie . Commandite, Frankfurt a . M.

auf 31 . Dezember 18SS
und hört auf diesen Zeitpunkt die Verzinsung auf.

Den 13 . Juli 1895.
Stadtpflege : Rometfch .

Lei Verwendung von

LVLSs VL8 VI. 0 Sl .IVSr
sinbt äio

OKS - k^ Ol-1lW !>IO sui 6is ^ -L !_ ss1- L
ZleiebreitiK steigt äer

L .IOXTI ' - HmiHI ' LiLl äas DTLHI -

In Lüebsiebt aul äie veuobtbrakt 4—6 mal billiger als
eleetr . Viebt.

LOLi? 217 LL2ILMN in nur von :
so,21

W > l » bad .
Unterzeichneter empfiehlt in großer Auswahl :

allsr
als : Frisier - , Wohn - , Salon - und Luxus -Spiegel ; ferner
Spiegeltische , Spiegelschränke , Trumeaux , sowie

Kr/cksT
- llirck Ko7 -

/rLr7rF
--

(Aatt6/ 'r67r.
Ferner sind am Lager : Bettladen , Nachttische , Tische ,Wienersessel, nnßbaumene Rohrsessel re rc
Zu geneigter Besichtigung ladet höfl . ein

Larl Svkulmtzistsr.

Jür Hotel - und Mi -
vat -Küchen .

1 Batterie Casserole und Fleisch¬
häfen, sowie einen gebrauchten Fisch¬
kessel 72 Centim . lang 22 Centim . breit ,
verkauft billigst

Valentin Baue ,
Kupferschmied , Pforzheim .

39 Monate
VtS- bei gesundem Herste -We,

irrfinnig eingekerkert.
Erlebnisse des katholischen Geistlichen

Mn . konkes aus Schottland
im

AseXierner - KLoster
Mariaberg in Aachen

Geschildert von seinemBefreier , welcher
soeben in dem in der ganzen Welt unge¬
heures Aufsehen erregenden Prozeß in
Aachen glänzend freigesprochen wurde .Das Buch ist illustriert, soeben in 10 .
Auflage erschienen und versende ich dasselbe
franko für Mk . 1 in Briefmarken oder
Postanweisung .

LL,- „ 8vI» übe, Berlin 8lV.,
Kommandantenstr . 18 .

8okuti2lilg .rk6il , KobrLuokslliuLtsr
aller Länder beforgt prompt und
sorgfältig

18. I - i-nut « , Civil- Jngenieur,Stuttgart , Friedrichsstr . Nr . 62 .
llsnkssgung .

Meine Frau lilt über zwei Jahre an Lungen¬
entzündung verbunden mit Ripp .msilleiitzün -
dung , wozu sich später Knochenhautentzündung
gesellte. Da die Knnst aller 4 Aerzte, die ich
bislang für meine Frau kosult rte , nicht ver¬
mochte sie zu heilen, ivandte ich mich auf An¬
rathen an den Homöopath . Arzt, Hrn.
i)r . lusä . Volbedmg , Düsseldorf , Königs¬
allee 6 . Dieser Herr stellte meine Frau
binnen 4 Monaten vollkommen wieder her ,
wofür ich Hrn . I) r . bestens danke und ihn
allen ähnlich Leidenden empfehle.

Schwanbrnch bei Volmarstein a . R .
Friedr . Wiemcr, Former .
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ärztlich
empfohlen

ärztlich
empfohlen

Griechische Weine
. Z» voll r . o . Ott ill Vürrbllrß ,,

ferner :

Maises , tVlene'Loüsr Ausdruck rmä
sonstiZo XrÄrikenweirie

offen und in Flaschen , empfiehlt

f . funk lg . I_inäknbkrgsi-)
Hauptstraße Oldenburgstratze

o
o
o
o
o

ooooooooesooooooooooooooooooo
W i l d b a d .

Meiner werten Kundschaft zur gef! . Nachricht , daß ich vielseitigen
Wünschen nachkommend , nunmehr auch lange Ausziehstiefel , sowie
Holzschuhe ohne Filzsuttcr auf Lager Halle . Gleichzeitig mache ich

0 darauf aufmerksam , daß mein
o
o
o
o
oooo

o
0
0
0oo
0o
0
0

Laser m Zodudvarea
von einfach bis feinst , >ür Herren , Damen , Knaben und Mädchen wieder aufs Beste
sortiert ist. Wintertvaren aller Gattung sind stets in großer Auswahl am
Lager , — Es wird immer mein Bestreben sein, meine Waren nur in guter
Qualität und zu mäßigen Preisen abzuaeben. — Maßbestellungen , sowie H
Reparaturen werden schnell und pünktlich bei möglichst billiger Berechnung 0
ausgeführt . Um geneigtes Wohlwollen höfl . bittend ^

zeichnet hochachtungsvoll ^
^ illmlm Illut/ , yo

0 Hauptstraße 81 . 0
ooooooooooooooooooooooooooooo

lederrU iävülcli r . 8 . 1 .20 Vs ko. Lll »nkniitL.

BilligeGkschäD -Büchkr
sind in frischer Sendung eingetroffen bei

Ehr . WiLöb ^ett .

245 hochfeine

Pneumatik -Fahrräder
verkaufe gegen Casse um damit zu räumen
enorm billig . — Listen frei .

August Stukenbrok, Einbeck.
Deutschlands größtes Fahrradgeschäft .

Lu vermieten:
2 Sopha , 1 Kommode, 1 runder

und 1 ovaler Tisch, 6 Rohrsessel.
Zu erfragen im Comptoir d . Bl .

Haufen Sie
1gegen alles Insrktrn-UngesieferZ
1 nur das seit Jahren bewährte !

Kadicalmittel :

Bi

Nur in Gläsern , mit der Schutz¬
marke „ Hammerjäger "

, zul
I haben zu 30 60 1 ^1,1
12 4 Dazu gehörige !
I Thurmelmspritzen , die einzig !
! praktischen , mit und ohne !
j Gummi zu ZS H oder SO
lsiu haben in Wildbad bei-
Fritz Treiber, rn Gompel -
scheuer bei I . F . Sturm ,
in Neuenbürg bei Wil h l

IFietz.

Conftruc -
iion u. prachtv. Ton können )n
«L 460 — (Ladenpreis 570s
. 350 — ( „ , 480)

m . Garantie abgegeben werden .
Kurs . Ksnäsp . l. snrrssll' . bs . Stuticisfi.

Wunsche
Lrou - 8 ^ räinon ,

Rismarok - RärinKo
und

Rollmops
empfiehlt Kust . Kelmmev -

Siedaknc ", Druck und Äerla» von h dr . Wcldbrett in W' ldbad

König!. Kurtheater.
Direktion : Jntendanzrat Peter Liebig .

Montag den 15 . Juli 1895 .

orriWML
( Id >v « rv » n8 )

Lustspiel in 3 Akten von V . Sardou .
Deutsch von O . Blumenthal.

Dienstag den 16 . Juli 1895 .
Zum 1 . Male . Zum 1 . Male .

Das Schoßkind
(Aus Berlin >V . )

Lustspiel in 3 Akten von Bruno Köhler .


	[Seite 341]
	[Seite 342]
	[Seite 343]
	[Seite 344]

